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Anlage: Übersicht Ursprungsnachweise im IHK-Bescheinigungsdienst – vereinfachte Darstellung 
 
Die Tabelle gibt eine Übersicht darüber, aus welchen Ursprungsländern welche Arten von Ursprungsnachweisen bei der Beantragung von 
Ursprungszeugnissen im IHK-Bescheinigungsdienst anerkannt werden können. 

 
Nichtpräferenzieller Ursprung 
 

Präferenzieller Ursprung1 
 

Handelsdokument mit freier Textform 
 

Ursprungnach
weis mit 

 
 
 
 
Ursprungsware  
aus 

UZ (Langzeit-) 
Erklärung-IHK 

EUR.1, 
EUR-MED 

 

LE/LLE2 UE/EzU3 Geschäftspapier 
mit eindeutiger  

Ursprungsangabe 
und Bescheinigung 
einer berechtigten 

Stelle 

Herstellererklärung4 
mit 

Ursprungsangabe 
direkt vom 
Hersteller,  

ohne Bescheinigung 

Herstellererklärung4 
i.V.m. weiteren 

Bezugsdokumenten5, 
soweit indirekter 

Bezug, ohne 
Bescheinigung 

Einfuhrabgabenbe
scheid mit 

Ursprungsangabe 
zwingend in 

Verbindung mit 
weiteren 

Handelsdokument
en mit 

Ursprungsangabe 

In Ausnahmefällen 
sonstige Nachweise, mit 

denen der Ursprung 
glaubhaft gemacht werden 
kann und der Antragsteller 

glaubwürdig vorträgt, 
dass er keine der 

vorgenannten Nachweise 
vorlegen kann 

EU/EU-Mitgliedsstaat x x (x) x (x) x x x   
Staaten, mit denen  
zweiseitige  
Präferenzabkommen 
bestehen6 

x x  
(mit Bescheinigung) 

x x x x x x x  

Türkei7 x x  
(mit Bescheinigung) 

x 
bei EGKS 

und 
Waren der 
Agrarregel

ung 

x x 
bei 

EGKS 
und 

Waren 
der 

Agrarreg
elung 

x x x x x 

APS-Staaten, ÜLG x x  
(mit Bescheinigung) 

  x x x x x x 

Sonstige Staaten x x  
(mit Bescheinigung) 

   x x x x x 

 

 
1 Präferenznachweise mit positivem Kumulationsvermerk werden nicht anerkannt. 
2 Lieferantenerklärungen mit Präferenzursprungseigenschaft gemäß VO (EU) 2015/2447 (UZK-IA).  
Auch spezielle grenzüberschreitende LEs (z.B. aus TR, DZ, MA, TN, CA) können anerkannt werden. 
Ebenso können Lieferantenerklärungen für Waren mit Ursprung in Präferenzpartnerländern, die von einem EU-Unternehmen ausgestellt wurden, anerkannt werden.  
3 Innerhalb der vorgesehenen Wertgrenzen können nach pflichtgemäßem Ermessen auch UEs und EzUs von Unternehmen anerkannt werden, die keine REX-Registrierung bzw. EA-Bewilligung 
innehaben. 
4 Abgabe auch auf Rechnungen, Lieferscheinen und anderen Geschäftsunterlagen des Herstellers möglich, soweit Eigenfertigung mit Ursprungsangabe erkennbar ist. 
5 Z.B. Frachtdokumente, welche vom Zwischenlieferanten ausgestellt wurden. 
6 Übersicht siehe wup.zoll.de. 
7 Die Warenverkehrsbescheinigung A.TR ist kein Ursprungsnachweis. 


